
Unser Verein beim 11. Krebsinformationstag M-V

Die Krebsgesellschaft M-V hatte für den 12.04.2025 zum 11. Krebsinformationstag M-V in den 
Plenarsaal des Schweriner Schlosses eingeladen.

Das diesjährige Thema lautet „Gemeinsam statt einsam“ und durch den Tag führte der Vorsitzende 
der Krebsgesellschaft Prof. Dr. Christian Junghanß in altbewährter Weise. Der Plenarsaal war sehr gut 
gefüllt und Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hatte sich wieder Zeit genommen eine sehr 
authentische, beeindruckende Rede zu präsentieren. Sie versicherte und zeigte auf, wie wichtig ihr der 
Umgang mit dem Krankheitsbild Krebs und den Erkenntnissen aus Forschung und Alltag sind. So 
auch Sozialministerin Stefanie Drese, die in ihrer Darstellung und im Interview mit Prof. Junghanß auf 
die Krankenhausstrukturreform und deren Bedeutung für die Krebsversorgung in M-V einging.

Die neue Geschäftsführerin der Krebsgesellschaft M-V, Andrea Schütt, stellte die Arbeitsweise der 
Gesellschaft aus ihrer frischen Sicht dar und berichtete über aktuelle Aufgaben und Projekte in der 
Zukunft.

„Soziale Medien und Krebs“ hieß die Thematik von der Iwe Siems von der „Deutsche Stiftung für 
junge Erwachsene mit Krebs“ berichtete. Die Stiftung wurde 2014 ins Leben gerufen und ist eine der 
finanzstärksten in Deutschland. Eines ihrer Projekte heißt „Treffpunkte“ und bietet jungen Erkrankten  
in ganz Deutschland Raum für Austausch, Unterstützung und gemeinsame Aktivitäten. Die Treffen 
finden in Cafés, Parks oder anderen entspannten Orten statt und werden aus den Gruppen heraus 
ehrenamtlich organisiert.
Krebserkrankten dagegen, die sich nicht in einer Gemeinschaft sehen,  können soziale Medien aber 
auch die Möglichkeit verschaffen, sich ganz unverbindlich auszutauschen. Auch das sei ein wichtiger 
Aspekt im Leben junger Erwachsener mit Krebs, so Siems.

Unser Informationsstand wurde von unserer Vorsitzenden Jacqueline Boulanger und den Mitgliedern 
Angret Kristens, Christine Krutz, Marlit Müller und Anke Reimers vertreten. Wir haben gute 
Gespräche mit interessierten Besuchern geführt und neue Einsichten in die Arbeit anderer 
Selbsthilfegruppen bekommen. Die Verbindungsfrau zu unserem Hauptsponsor Spardabank Berlin, 
Jana Liebmann, war vor Ort und auch Sozialministerin Stefanie Dresse kam an unseren Stand und 
zeigte sich beeindruckt von unseren Projekten, die wir dort präsentiert hatten.
Wir haben Hinweise im Umgang mit sozialen Medien mitgenommen, die in Sachen 
Öffentlichkeitsarbeit eine große Rolle spielen. Erstaunt haben wir wahrgenommen, dass wir unter den 
Selbsthilfegruppierungen der einzige Verein mit social media (facebook, instagram) Anbindung sind.


